
 

Protokoll der ersten gemeinsamen Sitzung des Kirchenvorstandes 

der evangelischen Lukasgemeinde in Kalbach und der Gremien 

der katholischen Kirche St. Kilian Kalbach  

Datum und Ort: 25.01.2017, Pfarrheim Uttrichshausen 

Teilnehmer:  

Pfarrerin Inga Siemon, Vikarin Ute Borchert, Pfarrer Christian Schmitt, Pfarrer 

Bernhard Axt, Pastoralreferent Stephan Schilling, Pastoralpraktikant Christian 

Pieper, Markus Agricola, Dagmar Behr, Roland Ebert, Lolita Fey, Daniel Föller, 

Volker Hach, Mike Herbert, Daniela König, Ernst Lamp, Dietke Manns, Alfred 

Müller, Andreas Pörtner, Monika Riemer, Wolfgang Schoman, Lydia Seuring,  

Edgar Sorg, Frank Stephan, Domenika Vogler- Rabsch, Dorothea Wellpott     
 

TOP  Thema / Ergebnis / Beschluss / Aufgaben Wer? 

1 Begrüßung durch Pfarrer Christian Schmitt mit einem herzlichen 

Willkommensgruß zum ökumenischen Gespräch  

Pfarrer 

Schmitt 

 

2 Geistlicher Einstieg: 

Epheser 4, 1-6 („Aufruf zur Einheit“) 

Gebet 

Christian 

Pieper 

 

 

3 Vorstellungsrunde aller Teilnehmer 

 

 

4 Wichtiges Zusammenspiel von Hauptamtlichen und Ehrenamtlichen; 

Aufruf und Ermutigung an die Ehrenamtlichen, ihre Aufgabe der 

Verkündigung wahrzunehmen 

 

Was macht Ökumene aus? 

„Das Eigene kennen und lieben und das Andere wahrnehmen und 

wertschätzen.“ (Pfr. Schmitt) 

 

Pfarrer 

Schmitt 

5 Frage: Was bewegt Sie gerade in der Gemeinde?  

 

Darstellungen durch Pfarrerin Siemon zur evangelischen 

Lukasgemeinde: 

2017 als wichtiges Jahr: 500 Jahre Reformation; 

Dorfjubiläum 850 Jahre Oberkalbach; 

Konfi- Camp in Wittenberg: von Mai bis September 2017 1500 Konfis 

dort, Kalbacher im Juni; 

31.10.17 Musical im Kirchenkreis 

 

Blicke zurück: fusioniert seit 2006; 

Kindergartenjubiläen (in 2016 70 Jahre Kindergarten Heubach, im 

Januar 2017 25 Jahre Kindergarten Oberkalbach): jeder 

Kindergarten hat zum Jubiläum eine eigene Kinderbibel 

herausgebracht > Geschenke für Täuflinge 

 

 

Pfarrerin 

Siemon 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
Besondere Veranstaltung im August sind seit 10 Jahren die 

Wegkreuzgottesdienste an einem zentralen Ort, wo sich die drei 

Kirchorte Oberkalbach, Heubach und Uttrichshausen kreuzen; 

 

sehr lebendige Gemeinde; 15 Personen bilden den Kirchenvorstand, 

je fünf aus jedem Kirchort; Kirchenvorstand stellt quasi einen 

Bauausschuss, einen Finanzausschuss und einen 

Kindergartenausschuss; viele Ehrenamtliche 

 

neue Lutherbibeln, neue Gesangbücher in Erwartung 

 

Darstellungen zur katholischen Kirche St. Kilian: 

2016 als ereignisreiches Jahr (Fusionsgottesdienst, Wahlen der 

beiden Gremien, Bildung von fünf Arbeitskreisen); 

am Gremienwochenende Idee, dem Kirchenjahr einen inhaltlichen 

roten Faden zu geben „Einheit der Kirche“ wegen Jubiläum 500 

Jahre Reformation; 

 

Jahresplanung; 

Projekte für 2017: Begrüßungsschreiben Neuzugezogene, 

Trauerarbeit (besondere Gottesdienste zu Allerheiligen und 

Allerseelen), weitere Ansprechpartner finden für Gemeindenetz 

 

Vorstellung der Arbeit des Verwaltungsrates: 

bestehend aus sechs Personen, alle vier Kirchorte vertreten; 

Erläuterung der Baumaßnahmen in 2016 (behindertengerechter 

Zugang in NK, Dachsanierung in VT, Pfarrhausrenovierung in MK); 

geschäftsführender Vorsitzender zur Entlastung des Pfarrers; 

Ideensammlung beginnen für die Kirchenrenovierung St. Sebastian, 

die möglicherweise in 2018 beginnen kann; 

monatliche Treffen; Kurator für den Kindergarten in MK 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stephan 

Schilling 

 

 

 

 

Andreas 

Pörtner 

 

 

 

Mike Herbert 

6 Gruppenarbeit mit folgenden Arbeitsaufträgen: 

Was verstehe ich unter Ökumene? 

Was wünsche ich mir von Ökumene? 

Welche Ideen gibt es für gemeinsame Aktionen? 

 

Ergebnisse werden an einer Stellwand gesammelt: 

Welche ökumenischen Aktionen gibt es bereits im Kirchenjahr? 

Andacht Friedenslicht von Bethlehem 

Weltgebetstag 

Bibellesen durch die Karwoche 

Osterfrühstück 

Gottesdienst am Pfingstmontag 

 

Wünsche an die Ökumene: 

jeweilige Strukturen kennen und verstehen lernen; 

gemeinsamer christlicher Glaube von Kindesbeinen an; 

gegenseitiger Besuch in Gottesdiensten und an Festen; 

Gemeinsamkeiten suchen, fördern und leben; 

Stephan 

Schilling 

 

 

 

alle 

 



 
Austausch und Unterstützung; 

Begegnungen im Alltag; Wertschätzung; 

als Christen in einem Boot, ohne Vorurteile; 

Sorge um die Nichtglaubenden 

 

Ideen für gemeinsame Aktionen: 

Aufklärung der Gemeindemitglieder über die Gegebenheiten und 

Inhalte der Konfessionen; 

Aktionen Konfis - Firmis (Konfirmanden – Firmlinge); 

gemeinsame Gottesdienste; gemeinsames Pfarrfest; 

„Ökumenekreis“ (Arbeitskreis); „Kanzeltausch“; 

Gemeindeausflug; Predigtreihen; Freiluftgottesdienste; 

„Kalbacher Glockengeläut“ auch in den evangelischen Kirchen 

auslegen; 

Männer- und Frauenabende gemeinsam; 

„Macht Sinn!“ – besondere Gottesdienste 

 

St. Kilian Kalbach möchte der evangelischen Lukasgemeinde in 

diesem Jahr als Zeichen eine Osterkerze schenken; eigentlich wird 

die von den jeweiligen Konfirmanden gestaltet, doch das Geschenk 

wird in diesem Jahr sehr gerne und dankbar angenommen 

 

7 Blitzlichtrunde: 

Wie geht es weiter? Macht diese Art der Treffen und die 

gemeinsame Arbeit Sinn? 

Ergebnisse: 

alle waren positiv gestimmt und wollen diese Form weiter verfolgen; 

die Gemeindemitglieder sollen wissen, dass die Räte zusammen 

arbeiten wollen  

 

alle 

8 Abschluss 

Gebet zum Heiligen Geist 

Spendung des Segens 

 

Pfarrer 

Schmitt 

Kalbach, 03.02.17 

Protokollant / Schriftführerin des PGR St. Kilian Kalbach:  

Daniela König 

Vor Veröffentlichung gelesen vom Sprecher des PGR St. Kilian Kalbach: 

Andreas Pörtner   


